
 

 

 
  

 

Landeshauptstadt Dresden 
Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen 

Kurzkonzeption  
Kindertageseinrichtung KinderReich 

 

 
Leiterin: Frau Stephanie Richter 

Kottmarstr. 1 

01326 Dresden 

 

Telefonnummer: (03 51) 2683780 

E-Mail: kita-kottmarstrasse-1@dresden.de 

 

 
INFOBOX 
Bild einfügen durch: 

- Graues Feld markieren + Rechtsklick auf Maus 
- Klick auf „Bild ändern“ 
- Gewünschtes Bild auswählen 
- Infobox löschen (Box markieren + Taste 

„Entf“) 
- Bildinformation unter dem Bild angeben 

 



 

2 

Unsere Kindertagesstätte befindet sich am Stadt-
rand Dresdens, im Ortsteil Dresden Rochwitz, der 
Kottmarstraße 1. Charakteristisch für diesen Stadt-
teil sind gepflegte Ein- und Mehrfamilienhäuser in 
ruhiger Lage und viele naturbelassene Flächen.  
Das Gebäude, in dem sich unsere Einrichtung be-
findet, ist um 1900 in Mauerwerksbauform mit ei-
nem Holzanbau errichtet wurden. Im Haus befin-
den sich neben Keller und Dachgeschoss zwei Eta-
gen. Das Gebäude ist saniert und befindet sich in 
einer waldreichen, ruhigen Gegend.  

Kapazitäten 

Die Kita verfügt insgesamt über 63 Betreuungs-
plätze für Mädchen und Jungen im Alter von einem 
Jahr bis zum Schuleintritt, darunter vier Integrati-
onsplätze. 
Wir verfügen über eine Kapazität von 18 Kindern 
im Alter von 1 bis 3 Jahren. In der Krippe stehen 
davon 12 Plätze zur Verfügung. Im Alter von etwa 
zweieinhalb Jahren wechseln die Kinder in den Kin-
dergartenbereich und werden dort weiterhin eng 
begleitet und als Krippenkinder betreut. Die Ein-
richtung bietet zudem Platz für 45 Kinder im Alter 
von 3 bis 6 Jahren.  

Räume und Freigelände 

Der Kindergartenbereich erstreckt sich über zwei 
Etagen, in denen sich verschiedene Themenräume 
befinden: 
Keller: Garderobe und Sauna 
Unter Etage: Bau- und Konstruktionsbereich; Vor-
schul- und Experimentierbereich; kleiner und ge-
mütlicher Rückzugsraum sowie ein Esszimmer. 
Obere Etage: Kreativbereich, Rollenspielbereich, 
Ruhe- und Schlafbereich, Esszimmer. 
Dachgeschoss: Bibliothek 
 
Bewegungs- und Musikbereich: in diesem Themen-
bereich können Kinder den Körper als Ausdrucks-
mittel erfahren sowie Musik empfinden und erfin-
den. Entspannung finden 
 
Kreativbereich: Selbstständige Aneignung von Ma-
terialien und Gestaltungstechniken. 

Rollenspielbereich: Im Rollenspiel erproben Kinder 
Alltagssituationen und soziale Rollen, fördern Fan-
tasie, Sprache und soziale Kompetenzen. 
 
Sauna: Anregung des Körpers und der Sinne bietet 
Anreize zur kognitiven Weiterentwicklung.  
 
Bau- und Konstruktionsbereich: Auseinanderset-
zung der Kinder mit unterschiedlichen Längen, Hö-
hen, Breiten, Statik und Dekonstruieren. Erfassen 
von Beziehungen und Gesetzmäßigkeiten sowie 
Anwenden von Wissen. 
 
Das Freigelände ist ca. 5000m² groß, natürlich ge-
wachsen und bietet den Kindern vielfältige Bewe-
gungsanlässe, Rückzugsmöglichkeiten sowie Erfah-
rungs- und Lernräume: 
 

- Nestschaukel 
- Balancierhölzer -und brücke 
- Sandspielbereich mit Matschstrecke 
- Stufentheater 
- Fußballplatz 
- Rodelhang 
- Steghäuser verschiedener Formen 
- Klettergerüst und -turm 
- Hängematten 
- Rutschen 
- Matschküche 
- Bewegungsbaustelle 
- Krippenschaukel und Kletterbereich 

 

Die Kita „KinderReich“ stellt sich vor 

Unser Außengelände 
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Sowohl die Themenräume im Haus als auch das 
Freigelände werden von den Kindern entspre-
chend ihres Alters und ihres Entwicklungstandes 
genutzt.  

Öffnungszeiten 

Unsere Einrichtung ist von 06.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Die Öffnungszeiten richten sich nach 
dem Bedarf der Eltern und werden jährlich abge-
fragt.  

Schließzeiten 

Zwischen Weihnachten und dem Jahreswechsel 
sowie an fünf weiteren beweglichen Tagen für 
Fort- und Weiterbildungen des Personals, bleibt 
die Einrichtung geschlossen. Eltern werden recht-
zeitig im Dezember des Vorjahres über die Schließ-
tage informiert.  
 
Eine Ersatzbetreuung in anderen Einrichtungen 
kann bei Bedarf vermittelt werden. 

Essenanbieter 

Essensanbieter in unserer Einrichtung ist die  
KINDERKÜCHE Dresden unter Leitung von El Mi-
loud Fathi. Hierbei handelt es sich um eine Voll-
wertkost. Angeboten werden Frühstück, Mittag 
und Vesper. 
Bei der Zusammenstellung des Speiseplanes wird 
auf gesunde, abwechslungsreiche und ausgewo-
gene Kost, entsprechend der Bremer Checkliste, 
geachtet. Ungesüßter Tee und Wasser stehen den 
Kindern ganztägig und frei zugänglich zur Verfü-
gung. 
Gesunde Ernährung sowie Aufenthalt und Bewe-
gung im Freien sind grundlegende Eckpfeiler unse-
res pädagogischen Alltages. 

Bildungsverständnis 

Die pädagogischen Fachkräfte unserer Einrichtung 

sehen sich als Begleiter und Berater der Jungen 

und Mädchen. Durch das Schaffen räumlicher und 

materieller Bedingungen werden die Kinder zum 

Forschen, Experimentieren und Handeln ange-

regt. Zulassen von Selbstständigkeit und Selbstbe-

stimmung sowie wechselseitige Dialoge unterstüt-

zen diese Selbstbildungsprozesse.  

Die grundlegende Basis für Selbstbildungspro-

zesse und die Herausbildung sozialer Kompeten-

zen ist die altersheterogene und Kind zentrierte 

Arbeit. 

Hier erfahren die Jungen und Mädchen aller Al-

tersgruppen eine Vielfalt von Entwicklungsanre-

gungen sowie die Förderung von Selbstkompe-

tenz und Sozialverhalte.  

Materialien sind für die Kinder erreichbar und 

werden regelmäßig den Themen und Entwick-

lungsständen der Mädchen und Jungen ange-

passt. 

 

 

Pädagogische Schwerpunkte 

◼ Partizipation und Mitbestimmung 

◼ Förderung von Selbstständigkeit und Selbsttä-

tigkeit 

◼ Irrtümer zuzulassen und als entwicklungsför-

dernd zu betrachten 

◼ Dialogische Grundhaltung 

◼ Grenzen setzen und durch gemeinsames Fest-

legen von Regeln Sicherheit geben 

◼ Dem Spiel der Kinder als wichtigste Entwick-

lungsform genügend Raum geben 

◼ Prozesse anzuregen ohne Lösungswege vorzu-

geben 

◼ Gemeinsam mit Kinder Konfliktlösungsstrate-

gien entwickeln => pädagogische Fachkraft als 

Vorbild 
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Gruppen- und Raumstrukturen 

Unser Haus ist ein Lebensort der Kinder. 
Wir sind ein offenes Haus mit vielfältigen Betäti-
gungsfeldern für Mädchen und Jungen in themen-
bezogen ausgestatteten Gruppenbereichen und 
vielfältigen zusätzlichen Themenräumen, wie Bau-
zimmer, Rollenspielbereich und Kreativbereich. 
Um dem konkreten Bedarf der Kinder gerecht zu 
werden, haben wir uns im Team für eine teiloffene 
gruppenübergreifende Arbeitsweise im Kindergar-
tenbereich entschieden. 
 
Der Krippenbereich umfasst eine Gruppengröße 
von insgesamt 12 Kindern im Alter von 1 bis 2½ 
Jahren. Die Krippenkinder wechseln im Alter von 
2½ in den Kindergartenbereich. 
Der Kindergartenbereich wird unterteilt in obere 
und untere Etage. Insgesamt können in diesem Be-
reich 51 Kinder in altersheterogenen Gruppen be-
treut werden. In der oberen Etage stehen Plätze 
für 30 Kinder zur Verfügung, während in der unte-
ren Etage insgesamt 21 Kinder betreut werden 

können. 
 
Der Krippenbereich erstreckt sich über zwei Grup-
penräume, welche umfangreiche Lern- und Erfah-
rungsräume für die Kinder bieten. In dem einen 
Raum nehmen die Kinder ihre Mahlzeiten, können 
in der Puppenküche spielen oder sich kreativ aus-
probieren. Im zweiten Raum finden die Kinder 
Möglichkeiten zum Bauen und Konstruieren, ver-
kleiden, bewegen, zurückziehen und dieser Raum 
dient auch als Schlafraum nach dem Mittagessen. 
Alle Themenräume zielen darauf ab Kinder in ihrer 
Entwicklung anzuregen und zu unterstützen. Die 
pädagogischen Fachkräfte verstehen sich dabei als 
aktive Lernbegleiter. 

Gestaltung von Übergängen 

 
Von der Familie in die Kita 
 
Um die nötige Beziehung zu den Kindern aufbauen 
zu können, legen wir sehr hohen Wert auf die Ein-
gewöhnung. Dabei orientieren wir uns am Berliner 
Modell. Dieses Modell beinhaltet eine feinfühlige 
Wahrnehmung und angemessene Reaktion auf die 
Signale der Kinder durch die pädagogischen Fach-
kräfte.  Die Eingewöhnung startet mit einem 30-
minütigen Besuch des Kindes und eines Elternteils 
und wird von der BezugserzieherIn begleitet. Eine 
zunehmende zeitliche Steigerung des Aufenthaltes 

geht vorrangig vom Kind aus. Dies gilt auch für die 
ersten Trennungsphasen. Hierbei lernen die Kinder 
mit Unterstützung der BezugserzieherIn die Kita als 
weiteren Lebensraum kennen.  Die erfolgreiche 
Gestaltung des Prozesses sichert das Wohlbefinde  
des Kindes und somit die Unterstützung seiner Ent-
wicklung. 
 
Vom Kindergarten in die Schule/den Hort 
 
Wenn wir von Schulvorbereitung sprechen, gehen 
wir davon aus, dass die Entwicklung im Vorschulal-
tere ein ganzheitlicher und individueller Prozess 
ist, der sich über einen langen Zeitraum erstreckt 
mit der Geburt beginnt und bis zur Einschulung 
und darüber hinaus anhält.  
Zur Sicherung einer optimierten Schuleingangs-
phase gibt es eine enge Zusammenarbeit mit der 
59. und 61. Grundschule. Kinder haben so die Mög-
lichkeit sich mit ihrem zukünftigen Lebensraum 
Schule / Hort vertraut zu machen.  

Zusammenarbeit mit Eltern 

Von großer Bedeutung für die Entwicklung der Jun-
gen und Mädchen ist eine partnerschaftliche Be-
ziehung zwischen Eltern und pädagogischen Fach-
kräften.  
Sie ist Grundlage, um das Erziehungshandeln der 
Eltern zu unterstützen und eine kontinuierliche Zu-
sammenarbeit zur bestmöglichen Entwicklung je-
des einzelnen Kindes zu sichern. 
Es gibt verschiedene Formen von Elternarbeit in 
unserer Einrichtung: 

- Regelmäßige Elternratssitzungen 
- Themenbezogene Elternabende 
- Elterninformationen 
- Regelmäßige Elterngespräche zur Ent-

wicklung des Kindes 
- Feste und Feiern 
- Tür-und-Angel Gespräche 
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Kooperationen 

◼ Bibliothek Bühlau 

◼ 59. Grundschule 

◼ 61. Grundschule 

◼ Seniorenheim Rudolf-Frieling-Haus 

Anmeldung für einen Betreuungsplatz 

Die Anmeldung für einen Betreuungsplatz erfolgt 
online über das Elternportal der Landeshaupt-
stadt Dresden unter:  
https://kita-anmeldung.dresden.de/  
oder über die Zentrale Beratungs- und Vermitt-
lungsstelle auf der Breitscheidstr. 78, 01237 Dres-
den 

Kontakt zur Einrichtung 

Bei Interesse an einem Betreuungsplatz in der Kin-
dertageseinrichtung besteht die Möglichkeit einen 
Termin mit der Leiterin, Frau Stephanie Richter, zu 
vereinbaren.  
 
 
Einrichtungsleiterin:  
Frau Stephanie Richter 
Telefon: (03 51) 2683780 
Telefax: (03 51) 2630671 
E-Mail: kita-kottmarstrasse-1@dresden.de 
Website: www.kinderreich-dresden.de 
Kita „KinderReich“ 
Kottmarstraße 1 
01326 Dresden 
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